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'795. Donnerstags den z l December . Nr . 5z .
Kammeamm̂ i

AUgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für samtlkch - HoHfürstUH - Badische Lande.
Mir Hochfürstlich * Markgräsiich * Badischem gnädigstem priviiegio .

>eS

*f Fürstliche neue Verordnungen .

Generaldecret an sämtliche Gbcr « und Aemter auch
Specialake beydrr Landes - Antheile dd . Karls¬
ruhe den 28ten Dec . r ^ yz . L . No . 10510 .

8 ) ev dem Gebrauch der bisher ringcführtcn Bevöl «
kerungstabellcn har man wahrgenommen daß solche
über mehrere öfters vorkommcnde Fragen nicht die
erforderliche Auskunft enthalten , auch die «vürklichen

! Angaben vielmahls ganz unrichtig , und dergestalt de«
^ schaffen sink, das man nvthwendig vermuthen muß , es

j seye keine würkliche Zählung dazu vorgegangen , fon -
! dein nur aufs Ungefähr riue gewisse Zahl angenom .

men worden .
Man hat sich daher , mit Einstimmung des Fürstl .

Geheimenraths Collegii bewogen gefunden , die Tabellen
! Über die vorhandene Menfchevzahl sowohl , als auch
| über die Ab » und Zunahme derselben vollständiger

und so einzurichten wie sie zu den verschiedenen Zweken
der Staatsverwaltung und den Geschäften der Fürst .

! lieben Collegten erforderlich sind . Damit aber dir je»
wellige Fertigung dieser Tabellen künftig erleichtert ,
hingegen richtiger und nach einer jedesmaligen genauen
Abzählung der Personen nach den verschiedenen Abthei «

1 lungen derselben erhalten werben ; so will man die
Conscriprion von dein Erftmd des Volks , welche die

! hauptsächlichste Arbeit vermfacht nur einmahl in 5
Jahren und nur die jweyte Tabelle über Zu • und
Abnahme des Volks , welche aus den Kirchenbüchern
leicht zu fertigen ist alle Jahr ; und zwar jedesmahl auf
den bisher gewöhnlichen Termin deu Ziten Die . ver »
langen . Dagegen aber versieht man sich um so ge«
wisser daß von dem Oberamt und Cpccialak eine ge«
Naue und zuverläßige Abzählung des Volks durch alle
Ortschaften und nach allen in der Tabelle vorgeschrie «
denen Abtheilungen , in icdem drillen Jahr werde ver .
»nüaltet und der ernstliche Bedacht genommen werden ,

nicht ans Nachläßigkeit oder verletzlichen Betrug

Ph

unrichtige Angaben mit unterlaufen . Auf den bevor ,
stehenden Ziten Dec . sind nun beide Tabellen für daS
avlaufentc Jahr erstmahls zu fertigen , wozubasOber ,
amt und Sbec a !al zu dem lezigcn und künftigen Ge¬
brauch , von , eber 50 Stück Exemplare empfängt nach
deren Verbrauch eme wettere Anzahl berichklich abzu .
verlangen ist . In Zukunft aber ist der obigen Vor .
schrist gemäß , die Tabelle über den Erfund des Volks
auf den letzlen December 1800 zum zweitenmal und
so ferner immer im dritten Jahr , hingegen die weite¬
re Tabelle über Zu « und Abnahme alle Jahr auf
diesen Termin zu fertigen und etnzustoden .

Bry jeder Zählung endlich ist das Militair sowohl
von dem Leib

'
reglment als von den Füseliers , welche

am letzten December mit Urlaub zu Hauß sich aufhal¬
ten mit aufzunehmeu und unter bie Rubrick Soldaten
in der Tabelle zu setzen. Dccrelum quo tupr ->.

Hochfürstl . Markgrävfl . Baadische
Rennrkammer .

CitationA e di et alt s,
Larlsruhe . Alle diejenige , welche an den in Gant

gerathoen hiesigen Echutzjud und Handelsmann An »
schrl Levi eine rechtmäsiae Forderung zu machen ha .
ben , sollen sich bey Vcrlust der Forberuug auf Mitl .
woch den 27 . Jenner 1796 . auf hiesigem RathhauS
rinfinden und ihre Beweise mitbringcn . Verordnet
CarlSruhr bey Oberaml den 18 . Dec . 1795 .

Larlsruhe . Zur Schulden . Liquidation o
'
es Herr »

schastlichen Kutschers Johannes Danners sollen sich
alle diejenige , die eine Schuld ober Eigenihum an die
Masse zu fordern haben , Dienstags ben iZten Jan .
179Ü bey Verlust ihrer Rechte und Forderungen auf
Fürstl . Hofmarfchallnamls Kanzley einfinden und dem
Recht abwarlen . Verordnet Carlsruhe bey Hofmar »
schallnamk den ichten December 1795 .

Durlach . Die seit vielen Jahren von hier abwe ,
sende beede Söhne des verstorbenen Präceptor Lochs
von da , Georg Gonlieb und Friedrich Ludwig oder
deren rechtmäßige Erben sollen ihr unter bisheriges



Pflegschaft stehendes Vermögen in Zeit von Z Mona «
ten in Empfang nehmen ansonsten wird solches ihren
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung ausge .

folgt werken . Verordnet bey Obcramk Duriach den

8ten Der . 179z .

Rastatt . Die wegen Aussetzung eines ohoehelichen
Kindes in Untersuchung gerathenr und vor derselben

Beendigung aus dem Gcfängniß entwichene Basilie
Monce von Estenbruche aus dem Monser Gebiet , wird

hiemit öffenilich vorgeladcn , daß sie binnen 6 Wochen
vor dahikstgcm Oderamt erscheinen , ihres Austritts

wegen Red und Antwort geben , sofort die Beendigung
ihrer Sache abwarlen , oder im Entstehungsfall gewär »

tigen solle , daß ste der Fürstlichen Lande verwiesen
und ihr Namen an den Galgen geschlagen werben

solle. Decretam Rastatt bey Obcramt den rü . Dec . 1795 .
Laden . Zu dem Ganthverfahren ves Martin

Göhrings von Haurnebcrstein sollen sich alle diejenige ,
welche ein Eigevrhum ober eine Schuld aus der Masse
zu fordern haben , unter Mitbringung ihrer Beweisur «

künden Montag den iten Febr . 1796 . in
'

der Frühe
um 9 Uhr auf dem Rakhhaus zu Haueneberftein bey
Veriust ihrer Rechte und Forderungen rinfinven , ihre
Schulden lig ' ndireir , über den Vorzug Verhandlung
pflegen und dem Recht abwarten . Verordnet bey
Oderamt Baden den 22 . Dec . 179z .

Un glücksfäUe .
Röteln . Die 48 Jahr alte Ehefrau des Jacob

Garbins von Dembcrg , welche vor y Wochen auf
dem Heimweg zwischen Candcrn und Endendmg von
einem wüchenden Hund gebisidn worden , wurde Dien .

stagS den iztrn dieses von Raserey befalle » und bekam
die Wasserscheu , so baß sie hieran gestern Vormittags ver¬

storben . Lörrach den 18 . Dec . 1795 .

Sachen so zu » erlehnen find .
Karlsruhe . Bcym Hofspohrer Brenner ist rin

bequemes Logis zu verlchnen , besteht in 2 Stuben
einer Kammer , Keller , Platz zum Holz und kann

tägkch bezogen werden .
Larlsruhe . In No . 142 . in der Waldhorngaß

ist der ganze obere Stock zu verlchnen uud kann auf
den 2Zten Jan . bezogen werden , das Nähere ist beym
Schumacher Kirchenbauer zu erfragen .

Larlsruhe . Beym Schreinermeistcr Rledrich ist

das obere Logis zu verlehnen und kann auf den 2z .
Januar oder auf den rZten April bezogen werben .

Larlsruhe . Bey Frau Geometer Häckherin in
klein Carlsruhe , ist der obere Stock vor verheurathete
oder ledige

'
Personen zu verlehnen und kann sogleich ,

»§ er auf ben rzten Jan . bezogen werden .

Sachen so zu verkaufen find.
In Nacklots Hofbuckhandlung sind folgende La¬

schenkalender für 1796 zu haben .
Berliner Calenver zur stitlichen uno angenehmen Un¬

terhaltung mit 12 Kupfern v. D . Chodowikt .
Berlioer Historisch - Genealogischer Calenver . Enthält

die Geschichte Polens , mit Charten und Kupfern ».
D . Chodowiekt .

Berliner Dost . Calendcr , mit 12 Kupfern .
Berliner Geneal . Calenver , mit 12 Kupfern .
Kleiner Berliner Calenver , mit 13 illummirten Kupf .
Becker . Taschenbuch zum geselligen Vergnügen mit

Kupfern , von Kohl .
Küchevtaschenbuch für Frauenzimmer zur täglichen

Wahl der Speisen .
Längs . Taschenbuch für häusliche » irt> gesellige Freu¬

den , mit Kups . von Cbodowieki und Gucrenbcrg .
Reoolurions - Allmanach , mir vielen Kvpf .
Girranner . Allmanach der Revvluiivns - Charakters

mit vielen Kupfern .
Mannheimer Callenber zum Andenken des franz . Kriegs

Mit Kuvs .
Berliner Allmanach zum Vergnügen und zur Verbrci .

tung nützlicher Kenntnisse , mit 17 Kupfern .
Göttinger Callender mit Kupfern —

Lauendnrger Dtto mit Kupfern . — von Cbodowieki .

Ebcrt . Jahrbuch zur Unterhaltung für Damen , m. K.

Leipziger Frauenzimmer Allmanach zum Nutzen und

Vergnügen , mit vielen Kupfern .
Becker Taschenbuch für Gartenfreunde , m . K .

Taschenbuch für Natur . und Gartenfreunde mit Ab «

blldungen von Hohenheim .
Taschenkalcnder für Pferdeliebhaber , Reuter , Pferd «,

züchter , Pferkeärzte und Vorgesetzte großer Marstäl .

le. Von F . M . F . Freyhcnn Bouwinghauje »

von Wallmerode , mit iz Kupfern .

Leonhardi Forst - unv Jagd . Callender , m . illum . St.

Neuer Frankfurter Taschenkalender mit Kupf .

Zweyerley kleine Frankfurter , m . K.
Altnanac pour l’ADne . l ^o6. tout petit.

Duo deutsch .
^

Almanac pour Tanne 1796.
Almanac pour T Anne 4ms de laRepubliqneFramjaifî
Nebst mehrere kleinen deuts . u . franz . Callender .

Gemälde des Schönen und Guten zur Veredlung io ,

gendlicher Seelen von einem Kinverfreund . Mit Vit,

len Kupfern .
Zauber . Spiegel für iunge gebildete Damen .

Unterhaltungen für gebildete Menschen zur Beförderun¬

einer vernünftigen Ledensphiivivphie mir Kuvk .

Der verratbene Amor , oder Wörterbuch für Liebend «.

Wahrfagerwiel zur Unterhaltung guter Freund « inS «

ftllfchasttn , bestehend iü 110 Blättern .

li



Frag « und Antwortspiel zur Unterhaltung munterer
Gesellschaften , bestehend in 50 Fragen und 50 Ant .
Worten .

Zur Nachricht .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

December ist der Rathsverwanbte und Handelsmann
Herr Fellmekh .

Larlsruhe . In hiesiger Hossthreinerey ist manwil .
lens ein Quantum Eichen , besonders aber Nuß und

'
Kirscheodaumen Holt , in Dieblen , oder auch ganzen
Klötzen anzukausen . es werden deßsalls die Herrn Orls -

vorgesetzke höst-ch ersucht , es gelegenhciiiich unter ihren
{

'
Gemeinden bekannt zu machen , damit diejenige welche

dergleichen Höitzer zu verkaufen haben , sich dey Unter ,

schriednen melden können . Ioh . Grästle & Hofle .
Hohenwettersbach . Da das hiesige Guth bereits

wieder verpachtet ist , so wird solches hiemil bekannt

gemacht , um allensallsigen Liebhabern zum Pacht die

Bemühung zu ersvaren . Htz
srevherrttch v . Sckillingische Verwaltung .

N a c>» r i ch r.
Larlsruhe . In MacklotS Hsfbuchhandlung ist

Nächstens in Loinmisiion : zu haben .
Trauriges Schicksal orr Lhurpfalzischcn Residenz .

S adt Mannheim - von deren Einnahme durch
die Franzosen den 2oren September 1795 . bis

l zur Wiedereroberung von dem Kaiser ! . Ge »

( nerai Feldmarschall . Lieutnanr Herrn Grafen
von Wurmscr , den 22101 November 1795 .
und wa » darauf ersotgr . In einem Tagebuch
zusammengetragen , 24 Kreutzer .

Dieses Tagebuch enthält nicht allein eine genaue
Beschreibung aller Merkwürdigkeiten , welche von Lag
zu Tag vorgefallen , von dem ersten Tag der Ankunft
der Franzosen , bis zu deren Abmarsch , sondern auch
alle ergangene französische Prvklamatioven und Ber »

Ordnungen eines Hochlödl . Sladtmagistrats t, ' Stadt

Mannheim und was diese prächtige Stadl und deren

Emwohner während der ganzen Belagerung gelitten
Und auszustehen gehabt .

Vermischte Nachrichten .
Vermuthliche Schädlichkeit des Streusandes bey

' der Schreiberep , nebst einer Anfrage .
> ( Fortsetzung . )
, Ich kam z . B . in meinem lytcn Jahr im Genuß
! der vollkommensten Gesundheit zu der Schreiberey und

| setzte solche an dreh verschiebnen Orten ununterbrochen
I io Jahre fort . Meine Arbeitszimmer waren von
' mittlerer Höhe und Größe , ohne Luftlöcher . Schon im
I ersten Jahr emvfand ich eine gewisse Anwandlung
'

»um trocknen Husten , welcher indeß noch schwach
'

und ohne erheblichen Schmer ; war . Mil dem zwey.

ten und dritten Jahr ward der Reiz schon merklich
stärker und ich konnte mich vom Husten selbst nur frey
machen , wenn ich Vas Zimmer verließ und in frische
Luft g : eng . Kaum aber war ich bcy meinem Schreibe
tisch wieder angelangt , so war auch schon der Huste »
wieder da .

Ein Arzt , den ich nachher consulirte , war der Mey »
nung , daß eine Erkältung Die Ursache sey . Ob mich
nun gleich meine vorsichtige Lebensart vom Gegentheil
überzeugte : w verschrieb er mir doch nach seiner Mev «
nung von Zeit zu Zeit verschiedne Medikamente , wel .
che aber alle unwirksam blsebcn , wahrscheinlich ,
weil daö Uebcl auf einem ganz andern Grund beruhte
und bey einer ganz andern Quelle täglich neue Nah .
rung fand . Dabey hatte ich beständig eine kitzelnve
Reizbarkeit in der Nase , die mich oft zum Niesen reizte .
Mein Arzt so wenig als ich , wußte das Ding zu er
klären . Der trockne Husten vervicksälligte sich müden »
fünften und sechsten Jahr so sehr , daß er mich oft
am Schreiben hinderte . Ich versuchte von Zeit zu
Zeit andre Mures ; allein , diese hakten mit den vor -,
hergegangnen in Ansehung der verfehlten Wirkung glei .
ches Schicksal . Mir blieb nichts übrig , als das leidige
Mittel der Duldung , dem bieirnige Ruhe der Brust ,
welche ich mir durch Spatziergänge verschasstc , mustrn
dem Gewicht des Hustens weil » achstehen .

Ich suhlte mich übrigens gesund und wenn es mir
gleich zum öfter, , an Eßlast fehlte , so rührte dies wohl
mehr von der sitzenden Lebensart , in welcher ich mich
beständig erhalten mußte , als von körperlicher Schwa ,
che her . Auf meinen Wangen zeigte sich eine Röthe ,
und aus dieser und dem Husten wollten einige die Aus .
zehrung prophezcihcn .
Neue Entdeckung , die 8euer . und Dampfmaschine

zu benutzen .
Die Gurken , Melonen , Apselfleveiv , Weintrauben

und andre Gewächse , die für unser rauhes Wlnterklima
zu zart sind , durch Dampfmaschinen zu treiben und
zu einer Vollkommenheit zu bringen , die alle Treibhäu .
ser bisher nicht geben konnten , hat ein großer Mecha¬
niker dey London durch die Dampfmaschine bewirkt
und läßt eine zuverläsige und umständliche Beschreibung
davon hoffen . Vorläufig hat indessen einer seiner
Freunde in einem öffentlichen Blakt von dieser Erfin .
düng folgendes gemeldet : Es ist bekannt , daß man
bisher vorzüglich Eichenlohe in Treibhäusern und auch
im Freren gebrauchte , um dadurch den nölhigeu Grad
von Hitze z» erhalten , welche durch die Ausdünstung
mitgelyellt wird . Ohne grose Schwierigkeit konnte er
diese i» seiner Lage nicht haben und dieses führte ihn
zu der Entdeckung . Hitze und Feuchtigkeit , dachte
er , sind dze beyden großen Triebfedern , welche da -



Wachsthum aller " Erwachse und Pflanzen befördern ;

liessen sich beydc auf einem bisher nicvl bikanmen Weg

Hervorbringen , so müßte der Erfolg nothwendig derselbe

siyn . Dampf gehörig geleitet,
' schien ihm dieses zu

versprechen. Sogleich erfand er einen Apparcuus ,

durch welchen Wasser die nöthige Hitze erhielt , um

« bzudämpstn und zwar so , daß blos die Hitze und

Fevchligkeit miteinander verbunden werden könnten.

Dieses versuchte er durch Möhren , die entweder unter

dem Erdbctte einer Treibhauses horizontal sorllicftn ,

oder auch an und in den Wanden senk - und wagcrecht

sortgeleitel waren , an welchen er Gewächse hingezogen

halte . Aus diesen konnte zugleich der Dampf , nach

Bebürlniß der Umstände , durch Klappen enlwcder in

der Erdmasse , an die Pflanzen und Bäume selbst , oder

auch in bas Treibhaus gelassen werden . So entstund

eine Art von warmem Bad , dem jeder Grab von Hitze

oder Kalte gegeben werden konnte , je nachdem cs nö.

thiz war und >n welchem die Gewächse unbeschreiblich

schön sortkamen . Die ganze Pflanze wird von einem

warmen Dunst benetzt , der sich blos in einem Thau

verdichtet ; jedes Röhrchen des Blattes durchdr -ngt und

dem ganzen Gewächs ein frisches Wesen und Kraft

Mitihcrlt , die sonst nichls hätte bewirken könnco. Zwei

Jahre sind diese Versuche bereits fortgesetzt wordeu und

kann mit einem gewissen Zutrauen gegenwärtig versichert

werden , daß sie die höchsten Erwartungen üdcrlroffen

haben . Diese Erfindung ist in vielen Rücksichten allen

Treibhäusern vorzuziehen. Vorzüglich wichtig ist cs :

daß auf diesem neuen Weg keine Jn/cklen irgend einer

Art auf dir Gewächse kommen , die sonst so vielen

Schaven anrichten . (Die Fortsetzung folgt .)
Ge bohr ne .

Larlsruhe . Den 2len Dec . Franziska Margaretha

Salome , Vater ; Jakob Nestle, Reitknecht dry Herrn

Obrist von Sandderg . Den Zten, Elisabeth Christine

Vater : Joh . Friedrich Dürr , Bürger und Zischhänd.

1er. Deo 7lrn, Johannes , Vater : Johann Georg
Schwarz , Burger uud Maurerballier . Den Uten ,

Carline Wilhelmine Margarethe , Vater : Christoph
Baumann , Burger und Schumachermeister . Den iz .
Caroline Rost e , Vater : Pdi . 'pp Frohmüller , Fuhr ,
man » dahier . Den 22ten , Wilhelm Johann , Vater :

Herr Friedrich Wilhelm Assall , geheimer Canzlist. Eo .
dem , Carl Friedrich , Vater : weil. Joh . Jacob
Schmidt , Burger und Nwlermeistcr . Den 2Zten
Juliane Margarc -he , Vater : Carl Wilhelm Berb -
linger , Cammeilaquay . Den 27ten , Johann Carl ,
Engel , Hofbedienlec .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 4 . Dec . Christine Rosine , Va¬

ter : Christian Gölcr , Burger und Schreincrmeifler ,
all 2 Jahr 5 Mon . 8 Tag . Den 14. Marie Chri .
stine , gcb . Graßlerin und veiwittw . Jakobi , alt 6y I .
n Mon . Dcu 19 . Christine , ged . Rauppinn , ver«
wikk . Müller «» , a >c 44 I . 7 M . 4 Tage . Eod . Frau
Frikerik ^- sshristine Elifadeih , ged. Großinn , Ehegattin
Herrn Heinrich Vierordls , Secretarms dey den durch«
wuchtigsten Prinzen Friedrich und Louis von Baven ,
alt ZZ Jahr , io Monat 25 Tage . Den 20 . Herr
Carl Friedrich von Freystebt , Odrister bei dem Lcibin«

fanterxieglmenk und Jvfveclor der beiden Füselierba .
taillons , all 46 Jahr 2 Tage . Den 21 . Carl Albert ,
Vater : Herr Philipp Heinrich Holzmann , FürÜI . Re .
gierungoassrssor, alt i I . 5 Mon . Den 22 . Jungs « :
Caroline Sophie Margaceiye Wilhelmine , Vater : Her
Georg Frieorich Fein , Fürst !. Badischer Gehrimcrhof
ralh , all 16 Jahr 4 Mon . 2 Tage .

Steinen , im OderMt Röteln , den 18. Dec . Herr
Christoph Michael Gramer , Fürst ! . Förster allda ,
alt ax Jahr .

Lopulirte .
Larlsruhe . Den raten Dec . Herr Georg Hein ,

rich von Stein Churfürstl . Pfälzischer Hofgerichts .
Secreiair - mir Jungfer Friverike Oelenyeinzin von hier.

Larlsruhe . In der hieflgen reformirten Gemeinde ,
Bernhard Fischer Hoflaquay , mit Elisabeth « Staust ,
rin von Niederhorbach .

Martkpreiße vom 26 . December 1795 .

8ruchrprelsr . Larlör . Durla ,

<Dtt6
'

aKflinr . S. fr . fl. kr .

Alt Korn . « 2 + 8 12 48
Neu Korn . , 2 ( 8 12 48
Al« Kernen 22 22

Neue Kernen 22 — 22

Wachen . 22 — 22

Lader . 9 9'—

vrckensch .atzung . ^ Tarlsrude .

/PstN . ,5r.
6 ( 2

6
Deck, oder Gemme !
Weiß Drvd . . .
- dtto . . .
Schwarz Brvd .
Dito Brod . .

26 jio

Durlach .

Pf . Lot . kr .
— 5 2
— 18 6

1 28 ! . o

— — _

8leiscvschatzung .

Das Pfund .
Kindfleisch gutes . . <

^ zSchmalßersch . . . .

_ »Schweinefleisch

LarlS -

v ruhe .
Dm last

kr. kr.
XI 12
9 11
8 IO

10 IO
12 12 *

Baditeht
Lvcu ' Wwihak

"
v .
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